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Blasius

Familiensonntagsausflug

Und schrillt der "Wecker auch in aller Frühe,
Im Bahnhof steigt man trotzdem nur mit Mühe

Knapp in den letzten Wagen ein.
Rucksack und Sportshemd waren kaum zu finden;
Drum gibts nur Stehplatz bis nach Gelterkinden.
Bleib ruhig, Herz! Es muß so sein.

Man wandelt, schwitzt und streckt die trägen Glieder.
Dann läßt man sich vergnügt zum Picknick nieder,
Freut sich auf Klopfer, Brot und Wein.
Den Zapfenzieher ließ man in der Küche,
Der Büchsenöffner streikt und geht in Brüche.
Bleib ruhig, Herz! Es muß so sein.

Die Kinder spielen lärmend auf den Matten.
Der Vater legt sich in der Tanne Schatten
Und schlummert friedlich schnarchelnd ein.

Just als die Wespe ihn ins Ohr gestochen,
Fliegt ihm der schwere Fußball auf die Knochen.
Bleib ruhig, Herz! Es muß so sein.

Dem Andres wird das wunde Knie verbunden,
Dann wird ein Abschiedsfeuer angezunden,
Der Peter trampt noch schnell hinein.
Und schließlich, mit Gesang und Kindertränchen,
Gehts langsam, dann im Schnellauf bis zum Bähnchen.
Bleib ruhig, Herz! Es muß so sein.

Zufrieden, staubig, müd kommt man nach Hause.
Die Kinder spritzt und spült man mit der Brause.

Früh geht zu Bette Groß und Klein.
Doch eh man schläft, vernimmt man leicht beklommen:
«Was wird am nächsten Sonntag unternommen?»
Bleib ruhig, Herz! Es muß so sein.
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